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Am vergangenen Dienstag trat man 
beim Aufsteiger FC Wegberg-Beeck 
an. Das Spiel konnte man mit 2:0 
Toren gewinnen. Heute wartet 
schon der nächste Neuling der Regi-
onalliga West auf Viktoria Köln. Im 
Sportpark Höhenberg kann man den 
SSVg Velbert begrüßen.

Das Team von SSVg-Trainer Pawlak 
ist gut in die Saison gestartet und 
kann auf eine ausgeglichene Bilanz 

schauen: Drei Siege, Drei Unent-
schieden und drei Niederlagen konn-
ten in den ersten neun Spielen er-
kämpft werden. Doch Velbert steckt 
sich zunächst kleine Ziele. Trainer 
Pawlak sagt: „Wir wollen möglichst 
schnell die 40-Punkte-Marke errei-
chen und den Klassenverbleib unter 
Dach und Fach bringen“.

Bei der heutigen Partie kann man 
auf drei „alte Bekannte“ blicken. 

Die Velberter Müller, Schultens und 
Schlösser schnürten alle mal die 
Fußballschuhe für Viktoria Köln.

Der FC Viktoria Köln freut sich auf 
ein weiteres tolles Heimspiel im 
Sportpark Höhenberg!

Vik, Vik, Viktoria!� V

Mit Velbert kommt der nächste 
Aufsteiger

Präsentiert Ihnen  
das heutige Heimspiel:

Viktoria – SSVg Velbert Torschützenliste/Zuschauerstatistik

Regionalliga Splitter Interview Gästecoach

Tabelle und Spielplan SSVg Velbert

1. Mannschaft Vorschau: Rot-Weiss-Essen

Vorstellung – Unser Team 
Heute: Abwehr

Wichtige Adressen
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28

30

FC Viktoria Köln – SSVg Velbert

im Sportpark Höhenberg

Samstag, 26. September Anstoß 14:00 Uhr
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Das Trainergespann Kaczmarek/
Glatzel setzte auf dieselbe Startelf 
wie unter der Woche gegen den FC 
Kray. Wattenscheid gab bereits kurz 
nach Anpfiff  einen ersten Warn-
schuss ab, doch Viktoria-Keeper 
Pellatz konnte den Ball noch ablen-
ken. In der Folgezeit arbeitete nur 
noch das Angriffsbollwerk der Köl-
ner. Nach einer Ecke von Wunder-
lich klärte die Wattenscheid-Defen-
sive die Schüsse von Brzenska und 
Mombongo-Dues auf der Linie (4. 
Min). In der 9. Spielminute köpfte 
Mombongo-Dues unbedrängt nach 
Flanke von Reimerink über das 
Gästegehäuse. Das nächste Ausrufe-
zeichen setzte Krempicki, doch der 
Schuss des Außenstürmers strich 
knapp über das Tor (12. Min).  Ein 
Raunen ging durch den Sportpark 
Höhenberg, als Brzenska sieben 
Minuten später nach Freistoß von 
Wunderlich nur ans Aluminium 
köpfte. Die Angriffsbemühungen 
der Wattenscheider endeten zu-
meist im 16-ner der Kölner. Viele 
Gästefans wollten einen Elfmeter 
sehen, als Buckmaier im Strafraum 
über den rechten Fuß von Brzens-

ka flog, doch der Unparteiische Ni-
klas Dardenne zeigte direkt an, dass 
weitergespielt werden sollte. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff kam SG-Stür-
mer Glowacz frei zum Schuss, doch 
Brzenska und Pellatz warfen sich in 
den Ball und klärten zur Ecke.

Viktoria dreht nach Rückstand das 
Spiel

Nach dem Seitenwechsel starte-
ten die Kölner mit einem weiten 

Ball auf Stürmer Kreyer, dem das 
Spielgerät jedoch im 16-er noch 
abgeluchst werden konnte. Der 
Flugkopfball von Monbongo-Dues 
nach schöner Hereingabe von Wun-
derlich verfehlte das Gästetor nur 
knapp. Eine Abseitsposition verei-
telte wenige Minuten später eine 
weitere gute Tormöglichkeit des 
Stürmers. Obwohl die Viktoria das 
Spiel machte, gelang SG-Stürmer 
Kaplan aus dem Nichts nach einer 
scharfen Hereingabe der 1:0-Füh-

Verdienter Sieg gegen Wattenscheid
Viktoria Köln holt durch einen Arbeitssieg gegen die SG Wattenscheid 09 den dritten Dreier der 
Saison. Nach Führung der Gäste drehten Reiche, Mombongo-Dues und Wunderlich das Spiel.

Fotos: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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rungstreffer (58. Min). Die Kölner 
ließen sich nicht entmutigen und 
machten weiter Druck. Nach einer 
Ecke von Wunderlich markierte 
Reiche den erlösenden 1:1-Aus-
gleichstreffer (64. Min). Nur sechs 
Minuten später drehte die Viktoria 
das Spiel. Nach einem Angriff wie 
aus dem Lehrbuch legte Reime-
rink den Ball für Mombongo-Dues 
ab, der das Spielgerät aus wenigen 
Metern zum 2:1 im Tor von San-
caktar unterbrachte (70. Min). In 
der Schlussphase sahen die 737 Zu-
schauer im Sportpark Höhenberg 
einen offenen Schlagabtausch. Die 
Gäste wollten noch etwas Zählbares 
aus Höhenberg mitnehmen, doch 
die Angriffsbemühungen endeten 
im Nichts. Kurz vor Abpfiff machte 
Wunderlich nach einem sehenswer-
ten Solo mit einem Lupfer den Sack 
zu (3:1, 88. Min). Somit beschert 
die Mannschaft ihrem Trainer, der 
morgen Geburtstag feiert, ein vor-
zeitiges Geburtstagsgeschenk.

Vik, Vik, Viktoria! � V

Trink Brohler. 
       Fühl dich wohler.

www.brohler.de

BRO-Anz-Stadionzeitschrift_A5quer.indd   1 22.09.15   13:59



Der Viktorianer – Ausgabe 05   2015/20166

Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Borussia Mönchengladbach U 23: Da 
der bisherige U 23-Trainer André Schubert nach 
dem Rücktritt von Lucien Favre bis auf Weite-
res die Profis von Borussia Mönchengladbach 
trainiert, bekam auch das Regionalligateam der 
„Fohlen“ einen neuen Trainer. Arie van Lent, 
der bisher die U 19 betreut hatte, wird ab so-
fort bei der U 23 an der Seitenlinie stehen. Der 
ehemalige Mittelstürmer kam in seiner aktiven 
Zeit zwischen 1999 und 2004 insgesamt 158 
Mal für die Gladbacher zum Einsatz. Dabei er-
zielte er 62 Treffer und bereitete 22 Tore vor. 
Als Trainer übernahm er 2013 Borussias A-Ju-
nioren, nachdem er zuvor für den 1. FC Kleve, 
Rot Weiss Ahlen und Kickers Offenbach gear-
beitet hatte. Am Mittwoch (19.30 Uhr) gibt er 
in der Partie bei der U 23 von Borussia Dort-
mund sein Debüt auf der U 23-Trainerbank.

Alemannia Aachen: Nach dem Heimspiel 
am Samstag, 26. September, (ab 14 Uhr) gegen 
den Neuling TuS Erndtebrück veranstaltet Ale-
mannia Aachen auf dem Platz an der Stadione-
cke Südwest zwischen Tivoli und Parkhaus eine 
große Auktion. Unter den Hammer kommen 
Erinnerungsstücke aus dem alten Tivoli-Stadi-
on. Ab 16.30 Uhr haben alle Fans die Möglich-
keit mitzubieten, wenn zum Beispiel der letzte 
Wellenbrecher vom Würselener Wall verstei-
gert wird. Angeboten wird auch ein großes S-
Block-Schild von der überdachten Stehtribüne, 
ein über 3 Meter hohes Alemannia-Logo sowie 
diverse Raritäten aus dem Alemannia-Archiv. 
Außerdem werden bei der Versteigerung Stü-

Wierzbitzki, Volker� 27.09.1967
Glass, Günther� 28.09.1937
Schindhelm, Karl� 29.09.1963
Zajonc, Jörg� 30.09.1962
Pfeiffer, Ralf� 30.09.1968
Moskopp, Florian� 01.10.1976
Siegel, Michael� 01.10.1968
Hansen, Michael� 02.10.1967
Kläs, Karl� 04.10.1957
Scheuch, Erich� 08.10.1956
Rust, Frank� 10.10.1965
Wunderlich, Franz� 11.10.1963
Jäger, Marcus� 11.10.1961
Hahn, Harald� 11.10.1966
Niemeyer, Dirk� 13.10.1964
Schönefeld, Margot� 13.10.1972
Schönfeld, Marc� 13.10.1972
Hammes, Florian� 14.10.1980
Freiswinkel, Axel� 15.10.1979
Hartmann, Wolfgang� 15.10.1935
Scholz, Joachim� 15.10.1965
Wieczorek, Darius� 15.10.1961

Geburtstage September/Oktober
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ASB Beuck GmbH · Holzhauser Str. 146 B · 13509 Berlin
Tel: (030) 809 22 32-0 · Fax: (030) 809 22 32-22
E-Mail: info@automatenserviceberlin.de
Web: www.kaffeevollautomaten-berlin.de

 FULL SIZE VENDING

ENERGY • COFFEE

diea nt  S z un  Hel ae uiv s enI
cke angeboten, die es nicht zu kau-
fen gibt, wie etwa Original-Tor-
warthandschuhe von Schlussmann 
Frederic Löhe. Gebote können nur 
vor Ort abgegeben werden. Einige 
Alemannia-Kicker und auch Trai-
ner Christian Benbennek nehmen 
im Rahmenprogramm an einer Tal-
krunde teil.

Rot-Weiss Essen: Zumindest ein 
Spieler von Rot-Weiss Essen gehör-
te nach dem 1:3 bei Borussia Mön-
chengladbachs U 23, der vierten 
Niederlage im achten Saisonspiel, 
zu den Gewinnern. Defensivspieler 
Leon Binder (28) feierte nach über-
standenem Syndesmosebandanriss 
im Sprunggelenk als Einwechsel-
spieler ein gelungenes Comeback. 
Bei seinem Saisondebüt holte sich 
Binder nur kurz nach seiner Ein-
wechslung die erste Gelbe Kar-
te ab, überzeugte mit Einsatz und 
Willensstärke. Dass ihm der einzi-
ge RWE-Treffer zum 1:3-Endstand 
gelang, war kein Zufall. „Was Leon 
gezeigt hat, war beeindruckend. Er 
bringt in unserer aktuellen Situati-

1 St. Folienplott, 450 x 575 mm, 2-farbig (hellgrau / dunkel grau)
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on, die zweifellos alles andere als 
einfach ist, die richtige Mentalität 
mit“, lobte RWE-Vorsitzender Prof. 
Dr. Michael Welling.

Sportfreunde Lotte: Bei Bene-
dikt Fernandez, Stammtorwart der 
Sportfreunde Lotte, gab es jetzt 
Entwarnung. Der 30-jährige Tor-
hüter der Tecklenburger hatte sich 
im Spiel bei Rot-Weiß Oberhausen 
(0:2) am Sprunggelenk verletzt, 
stand aber beim 1:1 gegen den 
Aufsteiger TuS Erndtebrück schon 

wieder zwischen den Pfosten. Der 
Verdacht auf Syndesmosebandriss 
hatte sich nicht bestätigt.

SSVg Velbert: André Pawlak, 
Trainer beim Aufsteiger SSVg Vel-
bert, hat nach dem 1:1-Unentschie-
den bei Fortuna Düsseldorf vor 
allem in der Offensive mit Personal-
problemen zu kämpfen. Neben An-
greifer Diego Rodriguez-Diaz, der 
mit einer Schambeinentzündung 
noch einige Wochen außer Gefecht 
ist, musste auch Milko Trisic we-

gen einer Grippe pausieren. Philipp 
Schmidt, der sich in Düsseldorf das 
Knie verdreht hatte, ist ebenfalls 
nicht im Vollbesitz seiner Kräfte.

Rot-Weiß Oberhausen: Ins-
gesamt dreimal musste Rot-Weiß 
Oberhausen ohne Mittelfeldspieler 
Patrick Bauder auskommen. Das 
entschied der Westdeutsche Fuß-
ball- und Leichtathletikverband 
(WFLV), nachdem Bauder im Derby 
gegen die U 23 von Borussia Dort-
mund (1:1) nach seiner Auswechs-

Fan-Bus-Tour nach Essen!
Freitag, 02.10.2015, 19.30 Uhr

RW Essen –  
FC Viktoria Köln

Treffen: 16.15 Uhr  (Höhenberger-
Sportpark); Abfahrt: 17.15 Uhr 
(Höhenberger-Sportpark) 

Busfahrpreise. 12,00€

Getränkepreise:
1 Fl Kölsch 0,3:	 1,00 €
1 Fl Cola-Bier 0,3:	 1,00 €
1 Fl Cola:	 1,00 €
1 Fl Limo:	 1,00 €
1 Fl Wasser:	 1,00 €

 

Anmeldungen:
Lothar Sand
Tel.: 0221 - 97240550  
(ab 20.00 Uhr)
Handy: 0157 - 75007206  
(ab 16.00 Uhr)
Email: sanlot@web.de

Wir gratulieren der Viktoria 
zum 111-jährigen Jubiläum

Groß + Kuhn Hochbau GmbH

Kölner Straße 180-182
50226 Frechen

Tel.: 0 22 34 / 989 68 44
Fax: 0 22 34 / 989 68 46

gk-hochbau.gross@gmx.de
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lung wegen einer Tätlichkeit außer-
halb des Spielfeldes die Rote Karte 
gesehen hatte. Nachdem Bauder be-
reits in den Heimspielen gegen die 
Sportfreunde Lotte (2:0) und den 
SC Wiedenbrück (1:0) ausgesetzt 
hatte, fehlt er nur noch am Dienstag 
ab 19.30 Uhr in der Partie bei der 
zweiten Mannschaft des 1. FC Köln. 
Abwehrspieler Kai Nakowitsch, der 
gegen Wiedenbrück wegen einer 
Notbremse des Feldes verwiesen 
wurde, muss zweimal pausieren 
und fehlt deshalb noch am Samstag 
(ab 14 Uhr) vor eigenem Publikum 
gegen Spitzenreiter SV Rödinghau-
sen.

Rot Weiss Ahlen: Ein Benefiz-
spiel beim benachbarten A-Kreisli-
gisten SG Sendenhorst gewann Rot 
Weiss Ahlen 5:3. Die Treffer für den 
Aufsteiger erzielten Cihan Yilmaz, 
Aygün Yildirim, Ihab Darwiche, Gi-
anluca Marzullo und Cihan Bolat. 
Der Erlös der Partie kommt dem 
Bundesverband Kinderrheuma zu 
Gute. Die Ahlener überbrückten mit 
der Begegnung ihr spielfreies Wo-
chenende in der Regionalliga.

TuS Erndtebrück: Zum Ab-
schluss der englischen Woche bei 
Alemannia Aachen (Samstag, 14 
Uhr) kann der TuS Erndtebrück 
wieder auf Luigi Campagna zurück-
greifen. Der 25-jährige Offensiv-
spieler hatte in der Partie bei den 

Sportfreunden Lotte (1:1) zum fünf-
ten Mal in der laufenden Spielzeit 
die Gelbe Karte gesehen. Damit ist 
er nach Mittelfeldspieler Ömer Ak-
man vom FC Kray erst der zweite 

Spieler der West-Staffel, der wegen 
einer Gelbsperre pausieren musste.

>> umsteigerwochen

für ein gutes Gefühl. 

Kubina Automobilvertriebs GmbH

Autorisierter smart Verkauf und Service

Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service

Württembergische-Allee 2 • 50858 Köln-Marsdorf 
Tel.: 02234-60106 0  •  info@kubinacarcenter.de
www.kubinacarcenter.de
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Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang	 Verein	 Sp	 Si	 Un	 Ni	 Tore	 Diff	 Punkte
1. 	  SV Rödinghausen	 10	 6	 2	 2	 20:8	 12	 20
2. 	  Sportfreunde Lotte	 9	 6	 2	 1	 16:7	 9	 20
3. 	  B. Mönchengladbach II	 9	 4	 4	 1	 24:12	 12	 16
4. 	  FC Viktoria Köln	 9	 4	 4	 1	 15:8	 7	 16
5. 	  SC Verl	 9	 4	 4	 1	 13:6	 7	 16
6. 	  Alemannia Aachen	 9	 5	 1	 3	 13:7	 6	 16
7. 	  Rot-Weiß Oberhausen	 10	 4	 4	 2	 14:12	 2	 16
8. 	  SG Wattenscheid 09	 9	 4	 2	 3	 19:13	 6	 14
9. 	  1. FC Köln II	 10	 3	 5	 2	 12:14	 -2	 14
10.	  Fortuna Düsseldorf II	 9	 3	 4	 2	 12:9	 3	 13
11.	  Rot-Weiss Essen	 9	 4	 1	 4	 16:15	 1	 13
12.	  SSVg Velbert	 9	 3	 3	 3	 15:15	 0	 12
13.	  SC Wiedenbrück	 9	 2	 4	 3	 9:8	 1	 10
14.	  FC Schalke 04 II	 9	 2	 4	 3	 11:17	 -6	 10
15.	  RW Ahlen	 9	 2	 3	 4	 13:14	 -1	 9
16.	  FC Kray	 9	 1	 4	 4	 10:15	 -5	 7
17.	  TuS Erndtebrück	 10	 1	 3	 6	 11:25	 -14	 6
18.	  BVB Dortmund II	 8	 1	 2	 5	 5:14	 -9	 5
19.	  FC Wegberg-Beeck	 9	 0	 0	 9	 3:32	 -29	 0

Aktueller Spieltag

Samstag, 26. September 2015, 14:00 Uhr
Sportfreunde Lotte	 -	 FC Wegberg-Beeck
B. Mönchengladbach II	 -	 Fortuna Düsseldorf II
SC Verl	 -	 Rot-Weiss Essen
Borussia Dortmund II	 -	 SC Wiedenbrück
Rot Weiss Ahlen	 -	 SG Wattenscheid 09
FC Viktoria Köln	 -	 SSVg Velbert
Rot Weiss Oberhausen	 -	 SV Rödinghausen
Alemannia Aachen	 -	 TuS Erndtebrück

Sonntag, 27. September 2015, 14:00 Uhr
FC Kray	 -	 1. FC Köln II

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag, 02. Oktober 2015, 19:30 Uhr
SC Wiedenbrück	 -	 B. Mönchengladbach II
FC Wegberg-Beeck	 -	 Rot Weiss Ahlen
Rot-Weiss Essen	 -	 FC Viktoria Köln

Samstag, 03. Oktober 2015, 14:00 Uhr
SG Wattenscheid 09	 -	 Alemannia Aachen
SV Rödinghausen	 -	 FC Kray
Fortuna Düsseldorf II	 -	 SC Verl
SSVg Velbert	 -	 Sportfreunde Lotte

Sonntag, 04. Oktober 2015, 14:00 Uhr
1. FC Köln II	 -	 Borussia Dortmund II
TuS Erndtebrück	 -	 FC Schalke 04 II
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1. Mannschaft

Hintere Reihe von links: Alex Allegro (Videoanalyst), Karim Rashwan (Athletiktrainer), Florian Heister, Jules Schwa-
dorf, Florian Moritz, Michael Lejan, Jules Reimerink, Edwin Schwarz, Connor Krempicki, Tim Jerat, Fabio Dias, Ni-
klas Hauck (Physiotherapeut), Vito Leccese (Team-Manager); Mittlere Reihe von links: Maurice Gillen (Torwart-
trainer), Stephan Küsters (Sportlicher Leiter), Sascha Glatzel (Co-Trainer), Tomasz Kaczmarek (Chef-Trainer), René 
Klingenburg, Claus Costa, Dominik Lanius, Sebastian Van Santen, Markus Brzenska, Tobias Haitz, Daniel Reiche, 
Patrick Koronkiewicz, Karel Malis (Physiotherapeut), Dr. Nunzio Ricciardo (Team-Arzt), Udo Schmidt (Betreuer), Dr. 
Nicolas Guth (Team-Arzt), Thomas Gürtler (Zeugwart); Vordere Reihe von links: Mehdi Reichert, Sven Kreyer, Lukas 
Nottbeck, Alexander Monath, Nico Pellatz, Michael Vogel, Mike Wunderlich, Dennis Malura, Roberto Guirino
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Tobias Haitz

Patrick Koronkiewicz

Geburtsdatum: 12.02.1992 · Spitzname: Haitzer · Position: Abwehr (L / IV)  
Im Verein seit: 2015 · Rückennummer: 3

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
NEC Nijmegen, Bayer Leverkusen

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Viktoria, Identifikation, Kraft

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Mats Hummels

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Musik

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Physiotherapeut, Sportlehrer

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Schlager, Freunde, Essen gehen

Was würdest du gerne besser können? 
kochen

Geburtsdatum: 13.03.1991 · Spitzname: Paco · Position: Abwehr  
Im Verein seit: 2014 · Rückennummer: 28

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
SF Siegen, RB Leipzig, Bayer Leverkusen

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Vollgas, immer, kompakt

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Dani Alves

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
genügend Schlaf

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Tierarzt

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Familie, Freundin

Was würdest du gerne besser können? 
FIFA

„Mit Leidenschaft, 
Siegermentalität und 
vorallem als Team 
den bestmöglichen 
Erfolg erzielen!!“

„Angreifen!“
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Dominik Lanius

Edwin Schwarz

Geburtsdatum: 28.03.1997 · Spitzname: Dome · Position: Abwehr (IV)  
Im Verein seit: 2012 · Rückennummer: 36

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Viktoria ist Köln

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Jerome Boateng

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Musik

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Industriekaufmann

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Freunde, Sport, Familie

Was würdest du gerne besser können? 
kochen

Geburtsdatum: 13.09.1994 · Spitzname: Eddi 
Position: Abwehr (IV) / Mittelfeld (defensiv) 
Im Verein seit: 2015 · Rückennummer: 25

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
Bayern München

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Zidane

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Essen und Trinken

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Sportmarketing Manager

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Musik, Basketball

Was würdest du gerne besser können? 
kochen

„Oben festbeißen!“
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Alexander Monath
Trikot: 23
Geb.: 30.08.93

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 1
Geb.: 08.07.1986

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Tobias Haitz
Trikot: 3
Geb.: 12.02.1992

Claus Costa
Trikot: 4
Geb.: 15.06.1984

Michael Lejan
Trikot: 11
Geb.: 02.05.1983

Dennis Malura
Trikot: 12
Geb.: 20.06.1984

Kader – Unsere 1. Mannschaft

René Klingenburg 
Trikot: 10
Geb.: 29.12.1993

Mike Wunderlich 
Trikot: 8
Geb.: 25.03.1986

Tim Jerat 
Trikot: 6
Geb.: 05.03.1982

Mehdi Reichert
Trikot: 31
Geb.: 18.12.1996

Florian Heister
Trikot: 21
Geb.: 02.03.1997

Lukas Nottbeck
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Florian Moritz
Trikot: 22
Geb.: 03.07.1997

Jules Schwadorf
Trikot: 5
Geb.: 19.10.1992

Jules Reimerink
Trikot: 17
Geb.: 30.09.1989

Connor Krempicki
Trikot: 7
Geb.: 14.09.1994

Roberto Guirino
Trikot: 14
Geb.: 22.01.1992

Daniel Reiche
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Edwin Schwarz
Trikot: 19
Geb.: 13.09.1994

Patrick Koronkiewicz
Trikot: 28
Geb.: 13.03.1991

Dominik Lanius
Trikot: 36
Geb.: 28.03.1997
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Fabio Dias
Trikot: 18
Geb.: 28.10.1992

Sven Kreyer
Trikot: 20
Geb.: 14.05.1991

Freddy Mombongo-Dues
Trikot: 30
Geb.: 30.08.1985

Sebastian van Santen
Trikot: 9
Geb.:  12.03.1996

Thomas Gürtler
Zeugwart

Marcus Steegmann
Trikot: 19
Geb.:  21.07.1977

Udo Schmidt
Betreuer

Karel Malis
Physiotherapeut

Niklas Hauck
Masseur

Vito Leccese
Team-Manager

Dr. Nicolas Guth
Team-Arzt

Maurice Gillen
TW-Trainer

Sascha Glatzel
Co-Trainer

Karim Rashwan
Athletik-Trainer

Alex Allegro
Video Analyst
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erDr. Nunzio Ricciardo

Team-Arzt

Stephan Küsters
Sportlicher Leiter

Tomasz Kaczmarek
Chef-Trainer

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 
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Statistiken Viktoria 2015/2016

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 1 TW 9 0 0 0 0 0 0

Monath Alexander 23 TW 0 0 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 0 0 0 0 0 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 9 0 1 2 2 0 0

Haitz Tobias 3 ABW 5 0 0 0 3 0 0

Costa Claus 4 ABW 3 0 0 0 0 0 0

Lejan Michael 11 ABW 7 2 0 0 2 0 0

Malura Dennis 12 ABW 4 0 0 1 0 0 0

Guirino Roberto 14 ABW 4 0 1 0 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 5 0 0 1 2 0 0

Schwarz Edwin 25 ABW 9 2 5 1 1 0 0

Koronkiewicz Patrick 28 ABW 5 0 3 0 1 0 0

Lanius Dominik 36 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Schwadorf Jules 5 MF 5 0 3 0 1 0 0

Jerat Tim 6 MF 1 1 0 0 0 0 0

Krempicki Connor 7 MF 5 1 2 0 0 0 0

Wunderlich Mike 8 MF 9 0 0 3 3 0 0

Klingenburg Renè 10 MF 4 3 1 1 2 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 8 3 3 0 0 0 0

Heister Florian 21 MF 0 0 0 0 0 0 0

Moritz Florian 22 MF 0 0 0 0 0 0 0

Reichert Mehdi 31 MF 0 0 0 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 2 2 0 0 0 0 0

van Santen Sebastian 9 ST 0 0 0 0 0 0 0

Reimerink Jules 17 ST 9 0 3 2 0 0 0

Dias Fabio 18 ST 8 6 1 0 1 0 0

Kreyer Sven 20 ST 8 3 3 1 1 0 0

Mombongo-Dues Freddy 30 ST 7 4 1 2 2 0 0
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Torschützenliste

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Alem. Aachen 9 50100 5 10020

2. Rot-Weiss Essen 9 34951 5 6990

3. RW Ahlen (N) 9 13309 5 2662

4. Rot-Weiß Oberhausen 10 10506 5 2101

5. BVB Dortmund U23 (Ab) 8 7379 4 1845

6. SV Rödinghausen 10 5926 5 1185

7. FC Viktoria Köln 9 4571 4 1143

8. 1. FC Köln U23 10 4550 5 910

9. SG Wattenscheid 09 9 4546 4 1137

10. SSVg Velbert (N) 9 3350 4 838

11. Sportfreunde Lotte 9 3184 5 637

12. SC Wiedenbrück 9 3149 4 787

13. SC Verl 9 2612 5 522

14. Borussia Mönchengladbach U23 (M) 9 2608 5 522

15. FC Wegberg-Beeck (N) 9 2042 5 408

16. TuS Erndtebrück (N) 10 1959 5 392

17. FC Schalke 04 U23 9 1600 3 533

18. Fortuna Düsseldorf U23 9 1543 3 514

19. FC Kray 9 1465 5 293

PL Name Verein Tore Elfer

1. Al Ghaddioui, Hamadi SC Verl 7 2

Ritter, Marlon Bor. Mönchengladbach U23 7

3. Freiberger, Kevin SF Lotte 5

Kaplan, Burak SG Wattenscheid 09 5

Kaya, Güngör SG Wattenscheid 09 5

Veselinovic, Sinisa SV Rödinghausen 5 1

7. Gasilin, Alexey FC Schalke 04 U23 4

Glowacz, Manuel SG Wattenscheid 09 4 1

Hagemann, Kevin SSVg Velbert 4

Holzweiler, Kevin Bor. Mönchengladbach U23 4

17. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 3 2

31. Brzenska, Markus FC Viktoria Köln 2
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,1 l/100 km, außerorts 3,9 l/100 km, kombiniert
4,7 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 110 g/km.
1) Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Mazda
VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank
AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 40.000 km Gesamtlaufleistung. Bonität vorausgesetzt. 2) Inzahlungnahme-
Bonus über DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchtwagen beim Kauf eines neuen Mazda2. 3) Sieger in Klasse 1 (Klein- und
Kompaktwagen) 2014/AUTO BILD Nr. 46 – 14.11.2014. Alle Preise jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
Angebote sind gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit
höherwertiger Ausstattung.

Mazda2 Prime-Line SKYACTIV-G 75 Benzin2)

Kaufpreis € 11.990,00
Nettodarlehensbetrag € 8.490,00
Anzahlung € 3.500,00
1. monatliche Rate € 33,86
46 Folgeraten á € 79

Kalkulierte Schlussrate € 5.371,80
Gesamtbetrag € 9.039,66
Laufzeit gesamt Monate 48
Effektiver Jahreszins % 1,99
Gebundener Sollzinssatz p.a. % 1,99

DER NEUE MAZDA2

GEWINNER
DES GOLDENEN

LENKRADS

// Mazda Audio-System

// Berganfahrassistent

// Elektr. Fensterheber vorne/hinten

// i-stop Stopp-/Start-System

// Touring-Computer u.v.m. 3)

1.200Jetzt €
über DAT für Ihren Gebrauchten

2)

Mtl. finanzieren ab € 79 1)
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Hauptsponsor

Exklusiv-& Ausrüstungspartner

Schäl-Sick Partner

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD
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Die SSVg Velbert sorgt nach ihrer 
Rückkehr in die Regionalliga West 
für Furore. Der Aufsteiger aus der 
Oberliga Niederrhein holte aus sei-
nen ersten acht Saisonspielen zwölf 
Punkte, ist damit der beste Liga-
Neuling. Am heutigen Samstag ab 
14 Uhr treten die Bergischen beim 
FC Viktoria Köln an. Unter ande-
rem fuhr die Mannschaft von Trai-
ner André Pawlak bereits einen 
6:2-Kantersieg beim Mitaufsteiger 
FC Wegberg-Beeck ein. Beim aktuel-
len Meister Borussia Mönchenglad-
bach U 23 erkämpfte Velbert nach 
einem 0:2-Rückstand noch ein 2:2. 
Auch im letzten Auswärtsspiel bei 
der U 23 von Fortuna Düsseldorf 
(1:1) nahm die SSVg einen wertvol-
len Punktgewinn. Wie SSVg-Trainer 
Pawlak die Aufgabe bei der Viktoria 
angehen will, verriet er uns im fol-
genden Interview.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Pawlak! Im letzten Auswärtsspiel 
bei Fortuna Düsseldorf II konnte 
Ihre Mannschaft beim 1:1 erneut 
punkten. Wie lautet Ihr Fazit?
Pawlak: „Wir haben mit dem Un-
entschieden in Düsseldorf unser Mi-
nimalziel erreicht. Nach dem Rück-
stand war die Mannschaft geschockt. 
Die erste Halbzeit war indiskutabel. 
Wir standen zu weit weg von den 
Gegenspielern, unser Passspiel war 
ungenau und wir haben nicht ziel-
strebig nach vorne gespielt. In den 
zweiten 45 Minuten hat die Truppe 
vieles besser gemacht. Wir haben 
uns ein Chancenplus herausgearbei-
tet und nicht unverdient einen Zäh-
ler entführt.“

Wie bewerten Sie den Saisonstart?
Pawlak: „Ich bin sehr zufrieden mit 
unserer bisherigen Punkteausbeute. 

Wir wissen den Auftakt aber auch 
alle richtig einzuordnen. Der ge-
samte Verein hat ein klares Ziel vor 
Augen. Wir wollen möglichst schnell 
die 40-Punkte-Marke erreichen und 
den Klassenverbleib unter Dach und 
Fach bringen.“

In welchen Bereichen gibt es noch 
Luft nach oben?
Pawlak: „Wir müssen unsere Tor-
chancen noch besser nutzen, kalt-
schnäuziger im Abschluss werden. 
Ich wünsche mir ein noch konse-
quenteres Defensivverhalten. Au-
ßerdem arbeiten wir derzeit viel an 
der körperlichen Physis, um auch 
in diesem Bereich auf Regionalliga-
Niveau mithalten zu können. Im Ge-
gensatz zur Oberliga ist der Viertli-
ga-Fußball noch einmal um einiges 
körperbetonter.“

Heute gastieren sie bei Viktoria 
Köln. Wie schätzen sie den Gegner 
ein?
Pawlak: „Heute treffen zwei Fuß-
ballwelten aufeinander. Mit einem 
Blick auf den Etat wird klar, dass die 
Viktoria über ganz andere finanziel-
le Möglichkeiten verfügt. Wozu die 
Mannschaft in der Lage ist, hat sie 
bereits im DFB-Pokal eindrucksvoll 
bewiesen.“

Worauf wird es besonders ankom-
men, um bei der Viktoria punkten 
zu können?
Pawlak: „Wir müssen in erster Linie 
gut organisiert auftreten, dürfen der 
Viktoria mit ihren schnellen Spitzen 
keine großen Freiräume gewähren. 
Wir wollen aber auch mutig nach 
vorne spielen und Nadelstiche set-
zen. Wir treten in Köln an, um etwas 
Zählbares mitzunehmen.“

Wie sieht die Personallage aus?
Pawlak: „Neben Angreifer Die-
go Rodríguez Díaz, der mit einer 
Schambeinentzündung noch einige 
Wochen außer Gefecht ist, wird vo-
raussichtlich auch Milko Trisic die 
Partie in Köln wegen einer Grippe 
verpassen. Auch hinter dem Einsatz 
von Angreifer Philipp Schmidt, der 
sich in Düsseldorf das Knie verdreht 
hatte, stand ein Fragezeichen.“� V

SSVg Velberts Trainer André 
Pawlak vor dem Auswärtsspiel 
bei Viktoria Köln
Pawlak: „Heute treffen zwei Fußballwelten aufeinander“
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Tor
Grote, Marcel
Kreil, Björn
Sprenger, Philipp

Abwehr
Andersen, Niklas
Fagasinski, Alexander
Hamid, Noah Abdel
Mondello, Massimo
Schultens, Marius
Sealiti, Mohammed
Winking, Tim
Zent, Erhan
Zumbé, Jakob

Mittelfeld
Canbulut, Berkant
Dogan, Hüzeyfe
Mühlhause, Marvin
Müller, David
Raudino, Giuseppe
Schlösser, Christian
Tumanan, Jeffr

Angriff
Hagemann, Kevin
Rodríguez-Díaz, Diego
Schmidt, Philipp
Trisic, Milko
Waßmann, Lucas

Zugänge
Berkant Canbulut (Rot Weiss Ahlen), 
Alexander Fagasinski (FC Schalke 
04 U 23), Noah Abdel Hamid, Lucas 
Waßmann (eigene U 19), Björn Kreil 
(FC Remscheid), Diego Rodríguez-
Díaz (SV Meppen), Tim Winking (1. 
FC Bocholt)

Abgänge
Filippas Filippou (SC Velbert), Mo-
hamed Issa (Blau-Gelb Überruhr), 
Dimitrios Pappas (Spvgg. Erken-
schwick)

SSVg Velbert 

Foto: © SSVg Velbert

Gründungsdatum
23. Februar 1902

Vereinsfarben
Blau-Weiß

Stadion
Christopeit Sport Arena 
(4.702 Plätze)

Trainer
André Pawlak

sicher - schnell - zuverlässig

Tag & Nacht für Sie im Einsatz
KEIN NACHTZUSCHLAG

0221 - 89 1000

Funkmietwagen
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1
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Nicht nur beim Fußball
sorgen wir für Ihre Sicherheit
Wir beraten Sie gerne

WuVo Security Ltd.
Frankfurter Str. 104
51065 Köln
0221-71904101



OFFIZIELLER
AUSRÜSTER

WE ARE TEAM
jakosport.com



 

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 
einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 
Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   
nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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Rheinkönig-Partner

Produktpartner

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

BRENNSTOFFHANDEL WILLI DICK  KÖLN

Einhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke

S
S T E I N M A N N S

. . . i s (s) t  mehr!
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Essen. Die treuen Anhänger des Tra-
ditionsvereins Rot-Weiss Essen dürf-
ten sich vorkommen wie im bekann-
ten Filmklassiker „Und täglich grüßt 
das Murmeltier“. Ihr Lieblingsklub, 
der zuletzt vor inzwischen 38 Jah-
ren erstklassig spielte, hat in der 
Regionalliga West einen Fehlstart 
hingelegt. Wieder einmal. Im Heim-
spiel gegen den FC Viktoria Köln am 
kommenden Freitag, 2. Oktober, (ab 
19.30 Uhr) stehen die als Meister-
schaftsmitfavorit in die Saison ge-
starteten Essener schon unter Druck.

„Unser bisheriges Abschneiden ist 
enttäuschend und frustrierend“, re-
dete RWE-Vorsitzender Prof. Dr. 
Michael Welling nach dem 1:3 im 
jüngsten Auswärtsspiel bei der U 
23 von Borussia Mönchengladbach 
Klartext. „Wir sind aktuell weit von 
unseren eigenen Erwartungen und 
Ansprüchen entfernt.“ Gleichzei-
tig stellte der Essener Vereinsboss 
aber auch klar: „Wir sind von dem 
Weg, den wir zu Saisonbeginn ein-
geschlagen haben, zu 100 Prozent 
überzeugt und werden nicht davon 
abweichen.“

Soll heißen: Sportdirektor Andreas 
Winkler (45) und der neue Cheftrai-
ner Jan Siewert (33) genießen wei-
terhin die volle Rückendeckung. So 
muss Siewert auch in Zukunft keine 
Rücksicht auf Namen nehmen, auch 

wenn es - wie vor dem Gladbach-
Spiel - immerhin Vizekapitän Benja-
min Baier (27) traf, der erstmals gar 
nicht zum Kader gehörte.

„Es ist klar, dass wir bald damit an-
fangen müssen, konstant zu punk-
ten“, sagt Welling -  und fügt hin-
zu: „Es wird nicht leicht. Aber wir 
alle zusammen sind sicher, dass die 
Mannschaft nach und nach in die 
Spur kommen wird.“

Das größte sportliche Problem ist 
dabei die mangelhafte Durchschlags-
kraft in der Offensive. Abgesehen 
vom 9:1-Rekordsieg gegen den TuS 
Erndtebrück gelangen bis zum 9. 
Spieltag nur vier weitere Tore. Als 
einziger Offensivspieler traf da-
bei Cebio Soukou (22). Dreifache 
Punktgewinne gelangen bis dahin 
nur gegen Neulinge, wobei es ge-
gen Schlusslicht FC Wegberg-Beeck 
und die SSVg. Velbert jeweils gerade 
einmal zu einem hauchdünnen 1:0 
reichte.

Der 33-jährige Fußballlehrer Jan 
Siewert, der vor seiner Tätigkeit in 
Essen als Stützpunktkoordinator 
für den Fußballverband Rheinland 
und als Co-Trainer der U 17-Natio-
nalmannschaft für den Deutschen 
Fußball-Bund gearbeitet hatte, weiß 
genau, in welchen Bereichen es noch 
Verbesserungsbedarf gibt. „Wir müs-
sen noch weiter daran arbeiten, uns 
für unseren Aufwand besser zu be-
lohnen. Wie leichtfertig wir in den 
ersten Saisonspielen teilweise mit 
unseren Chancen umgegangen sind, 
war nicht in Ordnung“, erklärt Sie-
wert. Gleichzeitig bittet der neue 
RWE-Trainer aber auch um Geduld: 
„Man kann nicht erwarten, dass 

bei einer neu zusammengestellten 
Mannschaft sofort alle Rädchen inei-
nandergreifen.“

Personell hat RWE zu allem Über-
fluss mit einigen Verletzungssorgen 
zu kämpfen. Defensivspieler Richard 
Weber zog sich in Velbert einen 
Schlüsselbeinbruch zu und fällt meh-
rere Wochen aus. Verteidiger Iyad Al 
Khalaf laboriert an einer Zahnwur-
zelentzündung, steht frühestens An-
fang Oktober wieder zur Verfügung. 
Außerdem plagte Angreifer Marwin 
Studtrucker zuletzt ein Sehnenanriss 
oberhalb des Knies.

Wieder dabei sind Linksverteidiger 
Tolga Cokkosan und Abwehrspieler 
Leon Binder. Cokkosan laborierte 
zuletzt an einer Herzbeutel-Entzün-
dung, trainiert aber wieder mit der 
Mannschaft. Auch Binder kann nach 
seinem Syndesmosebandanriss im 
Sprunggelenk wieder mitmischen. Er 
wurde in Gladbach eingewechselt, 
beeindruckte mit einem couragier-
ten Auftritt und erzielte zumindest 
den Anschlusstreffer.

„Mit seiner Mentalität tut Leon un-
serer Mannschaft sehr gut“, betont 
Welling, der sich gerne an das letz-
te Heimspiel gegen die Viktoria er-
innert. Im Herbst 2014 traten die 
Rechtsrheinischen als souveräner 
Spitzenreiter an der Hafenstraße an 
- und verloren trotz einer 1:0-Füh-
rung am Ende noch 1:2. Für die auch 
damals schlecht gestarteten Rot-
Weissen war es der Auftakt zu einer 
Erfolgsserie, die bis zur Winterpause 
auf Platz eins spülte. Gegen einen 
ähnlichen Effekt hätten die Essener 
auch diesmal nichts einzuwenden. 
MSPW� V

Traditionsverein Rot-Weiss Essen 
legt erneuten Fehlstart hin
Rückendeckung für Sport-Chef Winkler und Trainer Siewert
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Viktorianer Club

Al Capriccio 
Casa Morinello
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 
Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Holger Kirsch, Franz Wunderlich

Servicezeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Fotos:
© Viktoria Köln / Peter Ciper

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 845 641 94
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Axel Freisewinkel, Eric Bock und
Carina Zimmermann,
Telefon: 0221 – 890 44 79
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!





Wir sind ein Unternehmen mit Tradition. Seit hundert Jahren setzen wir für unsere Kunden zuverlässig 
Lösungen im Gleisbau und damit verbundenen Tiefbau um. Auf der Grundlage  unserer langjährigen 
Erfahrung unterstützen wir unsere Kunden mit Innovationen, die Bewegung auf der Schiene sicherer 
und komfortabler machen.

OTTO CONRAD Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
Robert-Perthel-Straße 71 – 73  |  50739 Köln |   T 0221 70 00 43 0
info@oc-gleisbau.de | www.oc-gleisbau.de

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD

OTTO CONRAD
EISENBAHNBAU- UND TIEFBAUGESELLSCHAFT 
Mobilität auf gutem Grund


